
 
                         Vertiefungsseminar: Kurzzeit-Mediation – Erfolgreiche Me-

diation in einer Sitzung?   
 
Zielgruppe Ausgebildete MediatorInnen. All diejenigen, die sich in einer Mediationsaus-

bildung befinden und eine ergänzende Vertiefung dieser Thematik wünschen. 
Ihr Gewinn/ 
Ziele 

Die Grundidee der Kurzzeit-Mediation besteht darin, den gesamten Prozeß 
einer Mediation in möglichst einer Sitzung zu durchlaufen. Kurzzeit-
Mediationen sind in den meisten Feldern der Mediation möglich, der Zeitrah-
men kann sich zwischen einem halben und einem Tag bewegen. Die Parteien 
nutzen den vorgesehenen Zeitrahmen zur Lösung ihres Konfliktes. Sie lernen 
als MediatorInnen, den Mediationsprozeß so zu strukturieren, daß dieses Ziel 
erreicht werden kann.  
  

Das erwartet 
Sie/Inhalte 

 Anwendungsfelder und Voraussetzungen der Kurzzeit-Mediation  

 Strukturierung der Kurzzeit-Mediation durch  
– gründliche Vorbereitung  
– sinnvolles Zeitmanagement  

 Vertiefen der geeigneten Methoden und Techniken  

 Rolle der MediatorInnen  

 Checkliste für das Telefonat  

 Wer sollte teilnehmen?  
  
 

Methoden  Input durch die Trainer 

 Praxisfälle der Teilnehmer in Kleingruppen üben  

 Feedback in den Kleingruppen und Austausch im Plenum 

 
Leitung Christoph Bubert  

Mediator, Mediationstrainer, Mediationssupervisor (DACH), Rechtsanwalt, 
Schiedsrichter und Schlichter gemäß der Liste der ARGE Baurecht des DAV, 
Sprecher FG Mediation und Bauprojekte (DACH) 
 
Dorothea Kriele 
Mediatorin, Supervisorin (DGSV), Coach  
 

Dauer 1 Tag – 09.15 – 17.00 Uhr 
 

Ort Köln-Bonner Institut für Konfliktlösungen, Theodor-Heuss-Str. 43, 51149 
Köln 

Termin Termine nach Vereinbarung 
 

Honorar  210,00 Euro zuzüglich Umsatzsteuer 
 

Gruppengröße bis 20 Personen 

 

 


